
Fritz-Elsas-Str.

Lageplan

Haltestelle Stadtmitte oder Berliner Platz/Hohe Straße:

Stadtbahnlinie U2, U4, U9, U14
Buslinie 43

S1   Herrenberg - Plochingen
S2   Flughafen - Schorndorf
S3   Flughafen - Backnang
S4  Schwabstraße - Marbach 
S5 Schwabstraße - Bietigheim 
S6  Schwabstraße - Weil der Stadt

S T U T T G A R T

Schriftart: Ubuntu Medium

Farbe: HKS 49 / RAL 5015
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SO FINDEN SIE ZU UNS
Haltestellen 
Stadtmitte/Rotebühlplatz oder Berliner Platz/ Hohe Straße
•  S-Bahn-Linien 1 bis 6
• U-Bahn-Linien U2, U4, U11, U14
• Bus-Linie 43

ONLINE-BEWERBUNG (BEWO)
Die nachfolgenden Ausführungen gelten auch für Bewerbungen 
an anderen Berufsfachschulen.
Bewerbungen erfolgen online: 
www.schule-in-bw.de/bewo
Schritt 1: Bewerber/innen erstellen ab Mitte Januar (genaues 
Datum auf der BewO-Webseite!) unter dieser Adresse einen 
persönlichen Account mit ihrem Namen und Mail-Adresse. 
Schritt 2: Nach Ausgabe der Halbjahreszeugnisse melden sich 
die Bewerber/innen in ihrem Account an und geben in das dort 
geführte Online-Formular ihre persönlichen Daten, die Reihen-
folge ihrer Bildungsgang- und Schulwünsche und ihre Noten 
ein. Nach Eingabe aller erforderlichen Daten muss das voraus-
gefüllte Bewerbungsformular ausgedruckt und unterschrieben 
werden.  
Schritt 3: Folgende Bewerbungsunterlagen werden bis 
spätestens 1. März an der Wunschschule abgegeben:                               
• Ausgedrucktes und unterschriebenes Bewerbungsformular 
• Tabellarischer Lebenslauf, gerne mit Passbild
• Beglaubigte Kopie des Halbjahreszeugnisses oder,   
 falls schon vorhanden, des Hauptschulabschlusszeugnisses 
bzw. des Abschlusszeugnisses mit einem dem Hauptschulab-
schluss gleichwertigen Bildungsstand (siehe Aufnahmevoraus-
setzungen).

AUFNAHMEVERFAHREN
Gibt es für eine Schulart bzw. ein Profi l an einer Schule mehr 
Bewerber/innen als Schulplätze, tri��t BewO die Auswahl nach 
Leistung; falls der Erstwunsch nicht erfüllt werden kann, prü�t 
BewO den Zweitwunsch, dann ggf. den Drittwunsch usw.   

Erfolgreiche Bewerber/innen erhalten Ende März eine vorläu-
fi ge Zusage. Eine endgültige Zusage wird erst Ende Juli erteilt, 
wenn das  Abschluss- bzw. Versetzungszeugnis vorliegt und 
das endgültige Zuteilungsverfahren erfolgt ist. Am zentralen 
Aufnahmetag, dem vorletzten Schultag des Schuljahres, müssen 
alle Bewerber/innen Rückmeldung geben, ob sie den Schulplatz 
annehmen.
Abgelehnte Bewerber werden über noch verfügbare Schulplätze 
informiert und können sich dafür nachbewerben.

· Fachschulreife
  (Mittlerer Bildungsabschluss) 

· Qualifikation für einen 
  Metallberuf

Zweijährige
Berufsfachschule
Metalltechnik
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Farbe: HKS 49 / RAL 5015
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max-eyth-schule STUTTGART
Fritz-Elsas-Straße 29 
70174 Stuttgart

Telefon 0711 216-20 901
Telefax 0711 216-20 909

www.mes-stuttgart.de 
info@messtuttgart.de



STUNDENTAFEL 

ALLGEMEINER BEREICH 1. Jahr 2. Jahr

Religionslehre / Ethik 2 1

Deutsch* 3 3

Englisch* 3 4

Geschichte mit 
Gemeinscha�tskunde

2 2

Mathematik* 3 4

Physik / Chemie / Biologie 2 2

Sport 2 2

PROFILBEREICH

Berufsfachliche Kompetenz* 4 4

Berufspraktische Kompetenz* 9 9

WAHLPFLICHTBEREICH

beru�liches Vertiefungsfach
FiT (Förderung im Team)
Physik, Chemie, Biologie

4 3

GESAMT 34 Std. 34 Std.

* Prüfungsfächer

Das 1. Halbjahr des 1. Schuljahrs gilt als Probezeit.

AUSBILDUNG
Die zweijährige gewerblich-technische Berufsfachschule soll 
technisch interessierten und begabten Jugendlichen eine 
technische Grundausbildung vermitteln und weitere Bildungs-
wege erö�fnen.

Die Schüler erhalten eine technisch ausgerichtete, auf den 
Hauptschulabschluss au�bauende und vertiefende Allgemeinbil-
dung. Sie werden praktisch und theoretisch in die grundlegenden 
Kenntnisse und Fertigkeiten des Berufsfeldes Metall eingeführt. 
Um die praktischen Fertigkeiten zu erwerben, werden die Schüler 
und Schülerinnen einen Tag pro Woche von qualifi zierten Lehrern 
in unseren professionell ausgestatteten Werkstätten unterrichtet. 
Die zweijährige gewerblich-technische Berufsfachschule schließt 
mit der Prüfung der Fachschulreife ab. Dieser Abschluss bietet 
Haupt- und Werkrealschülern eine qualifi zierte Zugangsvoraus-
setzung für die weiterbildenden beru�lichen Schulen.

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN
1. Hauptschulabschluss oder das Abschlusszeugnis des BEJ
2. Versetzungszeugnis der Realschule am Ende der Klasse 9
3. Versetzungszeugnis eines Gymnasiums am Ende 
       der Klasse 8 (G8) oder am Ende der Klasse 9 (G8/G9)
4. Abgangszeugnis der Realschule nach Klasse 9 auf dem Niveau M   
        oder 
       Abgangszeugnis eines Gymnasiums am Ende der Klasse 8 (G8) 
       oder am Ende der Klasse 9 (G8/G9)
       (Notendurchschnitt mindestens 4,0 in DTS, ENG, MAT und 
       in höchstens einem dieser Fächer die Note 5)
5. Bewerber der Gemeinscha�tsschule benötigen Noten 
       in allen Fächern auf einer Niveaustufe

ABSCHLUSS
Fachschulreife
Die Fachschulreife berechtigt:
•  Lau�bahnen einzuschlagen, die einen mittleren Bildungsab-

schluss voraussetzen.
•  Zur Aufnahme in ein Berufskolleg, um die Fachhochschulreife       

zu erwerben und /oder einen  Assistentenberuf zu erlernen.
•  Zum Eintritt in das Technische Gymnasium mit dem  Ziel 

Abitur. Aufnahmevoraussetzung ist hier für mindestens ein 
Durchschnitt von 3,0 aus den Fächern Mathematik, Englisch 
und Deutsch.

AUSBILDUNGSKOSTEN
Schulgeld wird nicht erhoben. Die Lernmittelfreiheit ist ein-
geführt. Fahrtkosten werden vom Schulträger im Rahmen der 
Beförderungsbestimmungen bezuschusst.




